
Neue Karte für Radler durch
den Kreis Unna
Der  Kreis  arbeitet  weiter  an  seinem  Profil  als
fahrradfreundlicher Kreis – und verbessert gleichzeitig den
Service für Radfahrer. Unter dem Motto „Aus drei mach eins“
wurden  mehrere  auf  dem  Markt  befindliche  Karten  in  einer
zusammengefasst.

Klaus-Peter Dürholt und Birgit Heinekamp vom Kreis stellen die
neue Fahrradkarte des Kreises vor. Foto: G. Klumpp – Kreis
Unna

Die neue Karte ersetzt die beiden vor fünf Jahren für den
Nord- und den Südkreis aufgelegten Taschenfaltpläne und die
„Tourist-Map“, die anlässlich der Fußball-WM 2006 erstmals zu
haben war und nun in die Jahre gekommen ist.

Wichtigster Bestandteil und deswegen farblich abgehoben ist
die Route „RadKreisUnna“: Sie verbindet die Römer-Lippe-Route
im  Norden  und  den  Ruhrtal-Radweg  im  Süden  des  Kreises.
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Erstmals in eine Radkarte des Kreises mit eingearbeitet wurden
die sogenannten A-Wege, also die um jede Stadt und Gemeinde
führenden Rundwanderwege.

Ganz selbstverständlicher Karteninhalt sind alle Themenrouten
wie  etwa  die  Westfälische  Salzroute,  der  Seseke-Weg,
Emscherpark-Radweg, der Ruhr-Lenne-Achter oder auch der 2015
eröffnete Alleenradweg von Unna-Königsborn nach Welver.

Die Orientierung auf den Radwegen im Kreis ist auch ohne Karte
leicht, denn alle Routen sind mit rot-weißen-Schildern und
entsprechenden Routenlogos versehen. Wer radeln möchte, aber
am Haarstrang oder anderswo nicht so kräftig in die Pedale
treten kann oder will, kann sich mit E-Bikes mehr Schwung
geben.  Zu  haben  sind  diese  rollenden  Helfer  an  den
Radstationen in Bahnhofsnähe in Bönen, Kamen, Lünen, Schwerte
und Unna (www.die-radstationen.de).

Die Karte ist ein kostenloser Service des Kreises Unna als
Mitglied  in  der  AGFS  (Arbeitsgemeinschaft  fußgänger-  und
fahrradfreundlicher Städte, Gemeinden und Kreise in NRW e.V.),
um  das  Radfahren  für  Alltagsradler  und  Touristen  noch
attraktiver  zu  machen.

Zu haben ist der Faltplan ab sofort beim Kreis Unna, Tel. 0 23
03 / 27 19 61 oder tourismus@kreis-unna.de, sowie bei den
Städten und Gemeinden und den Radstationen.
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